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Andreas Alföldi zum 80. Geburtstag

Von jugendlichem Elan und Geist befeuert, begeht unser Ehrenmitglied Prof.
Alföldi in Princeton am 27. August sein 80. Wiegenfest. Seine Verbundenheit mit
unserer Gesellschaft hat er oft bekundet, durch Vorträge und viele Aufsätze aus
seiner Feder, die in dieser Zeitschrift und in der Schweizerischen Numismatischen
Rundschau erschienen sind. Wie kaum ein anderer heutiger Gelehrter hat Prof.
Alföldi die antiken Münzen als Denkmäler eines Zeitgeistes zu deuten gewußt; er
hat sie als Quellen für Politik. Religion und Kunst neben Schriftquellen, Inschriften
und andere Kunstwerke gestellt und sie eingegliedert in andere Forschungszweige.
Numismatiker seit Beginn seiner wissenschaftlichen Laufbahn, ist er auch Historiker

und Archäologe, in idealer Einheit. Dafür wissen wir ihm Dank und wünschen
ihm lange Jahre weiterer fruchtbarer Tätigkeit. Der Vorstand
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